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Menschen verstehen sich als Geis-
teswesen, frei im Willen und in ihren
Entscheidungen. Im Rahmen seines
Vortrags in der Wüstenrot Versiche-
rung in Salzburg zeigte der Evoluti-
onsbiologe und Verhaltensforscher
Gregor Fauma, wie oft wir modernen
Menschen jedoch noch von unserem
evolutionären Kopiloten gesteuert
werden. Unser Verhalten sei deutlich
tierischer als gedacht, davor seien
auch Personalisten nicht gefeit.
Ganz im Gegenteil: Sie spielen im
evolutionären Kampf am Arbeits-
platz oft eine entscheidende Rolle.

Human Resources?
Monkey Resources!

In Anlehnung an sein Buch „Unter
Affen – Warum das Büro ein Dschun-
gel ist“ analysierte Fauma, wie Men-
schen evolutionär ticken, deren An-
triebsgründe und auch, was uns

Die tierischen Aspekte des Personalwesens

manchmal daran hindert, kluge Ent-
scheidungen im Büroalltag zu tref-
fen. Er zeigte auf, welche Grundme-
chanismen unseres täglichen Ver-
haltens am Arbeitsplatz mit steigen-
dem Stresslevel deutlich werden. Es

brauche viel Kraft, Emotionen gegen
evolutionäre Triebe zu steuern. Da-
her sei es ratsam, dem Gehirn eine
Auszeit zu erlauben, wenn es „heiß“
läuft. Erst in abgekühltem Zustand
seien Entscheidungen und Hand-

lungen auch auf Metaebene nicht
mehr emotionsgesteuert. Anhand
diverser Szenarien machte Fauma
die Hintergründe und Auswirkungen
von Status anschaulich. Im An-
schluss wurde fleißig genetzwerkt.

Im Anschluss an die achte Generalversammlung des HRBC, des Human Resources Business Club, die in der Zentrale der Wüstenrot Versicherung
in Salzburg stattfand, unternahmen die Mitglieder eine verhaltensbiologische Exkursion mit Keynote-Speaker Gregor Fauma.

ANZEIGE

Infos & Kontakt:
HRBC – Human Resources
Business Club
Karolingerstraße 40, 5021 Salzburg
Tel.: +43 662/83 73-281
OFFICE@HRB-CLUB.AT, WWW.HRB-CLUB.AT

Von links: Der HRBC-Vorstand Markus Winkelmeier, Elisabeth Bruckmo-
ser, Gastgeber Johann Glück, Buchautor Gregor Fauma, Raimund Lainer,
Andrea Auer, Wolfgang Rehrl und Martina Gruber. BILDER: SN/MARTINA GRUBER

Keynote-Speaker Gregor Fauma nahm in seinem Vortrag vor allem auf die
Entwicklung der Sprache Bezug und untermauerte Kernaussagen mit
leicht verständlichen Beispielen.


